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Allgemeine Hinweise zur Prüfung
1. Dieser Prüfungsfragebogen umfasst XX Seiten (die vorliegende Seite inbegriffen).

Sollte eine Seite fehlen, so melden Sie sich bitte sofort bei der Prüfungsaufsicht;
nachträgliche Reklamationen können nicht berücksichtigt werden.

2. Total sind bei korrekter Beantwortung der Fragen 60 Punkte erreichbar.
3. Für die Beantwortung der Fragen stehen zwei Stunden zur Verfügung. Am Ende der

Prüfung legen Sie den mit der Matrikel-Nr. versehenen Prüfungsfragebogen und das
allfällig beschriebene Notizpapier in den Umschlag, versehen diesen ebenfalls mit
Ihrer Matrikel-Nr. und geben diesen vor Verlassen des Raumes verschlossen der
Prüfungsaufsicht ab. Falls Sie den Prüfungsfragebogen auseinander reissen, so
versehen Sie bitte jede Seite mit Ihrer Matrikel-Nr.

4. Lesen Sie bitte sämtliche Fragen sorgfältig durch, bevor Sie mit der Beantwortung
beginnen.

5. Alle Antworten sind – ohne gegenteiligen Hinweis bei einer einzelnen Aufgabe – zu
begründen und soweit möglich mit Rechtsnormen zu belegen. Beschränken Sie
Ihre Antworten auf das Wesentliche. Pflegen Sie aber Argumentationsstil und
Sprache. Richtige Antworten werden nur bewertet, soweit sie bei den gestellten
Fragen stehen.

6. Als Hilfsmittel ist die Bundesverfassung zugelassen.
7. Bitte schreiben Sie Ihre Antworten gut leserlich auf diesen Fragebogen; falls der für

die Beantwortung vorgesehene Platz nicht ausreicht, können Sie auf die Rückseite
des betreffenden Blattes schreiben; sie müssen jedoch deutlich angeben, auf welche
Teilfrage sich Ihre Antwort bezieht:

 Unleserliche Wörter oder Sätze bleiben unberücksichtigt.
8. Ein allfälliger Entwurf, den Sie zusätzlich zur "Reinschrift" einreichen, bleibt unbe-

achtlich.
9. Bei der Aufsicht können karierte oder linierte Schreibunterlagen und Notizpapier

verlangt werden. Falls das Notizpapier für die Bewertung berücksichtigt werden soll,
so versehen Sie die einzelnen Blätter wiederum mit Ihrer Matrikel-Nr.

10.Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!
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Fragen zur Einleitung und zum ersten Teil der Lehrveranstaltung
(22 Punkte)

Frage 1 Aufgaben und Grenzen des Staates (3 Punkte)
Heute wird vermehrt über die Aufgaben und Grenzen des Staates und seiner
Rechtsetzung gesprochen. Handelt es sich dabei um eine rein politische Diskussion?
Können wissenschaftliche Disziplinen etwas dazu beitragen?

Frage 2 Rechtsetzung  (2 Punkt)
Was verstehen Sie unter dem Begriff und den Funktionen der Rechtsetzung?

Frage 3 Unterschiede in einzelnen Regelungsbereichen (1 Punkte)
Sehen Sie strukturelle oder methodische Unterschiede zwischen der Rechtsetzung
im Privatrecht und der Rechtsetzung im öffentlichen Recht?

Frage 4 Rechtsetzung in der Schweiz und in Europa (2 Punkte)
Nennen Sie (mindestens) zwei gemeinsame Themata der Diskussion um
Rechtsetzung in der Schweiz und in Europa bzw. den Mitgliedstaaten der
Europäischen Union?

Frage 5 Fundamentale Prinzipien (2 Punkte)
Nennen Sie drei fundamentale Rechtsprinzipien oder Rechtsnormen mit Relevanz
(auch) für die Rechtsetzung und legen Sie dar, weshalb sie fundamental sind.

Frage 6 Recht als transdisziplinäres Forschungsobjekt (2 Punkte)
Sind Sie einverstanden mit der Feststellung, Recht sei ein transdiziplinäres
Forschungsobjekt?

Frage 7 Rechtssoziologie (1 Punkt)
Was kann die Rechtssoziologie zur Rechtsetzung beitragen?

Frage 8 Fragestellungen (2 Punkte)
Welche Fragestellungen erachten Sie als relevant, wenn zum Themenkomplex der
Gentechnischen Pflanzen eine Regelung erwogen wird? Welche Disziplinen ziehen
Sie zur Mitwirkung heran?

Frage 9 Gerechtigkeitsfragen (2 Punkte)
Stellen sich Gerechtigkeitsfragen, wenn der Feinstaub in der Luft und mögliche
Massnahmen dagegen zum Regelungsthema gemacht werden? Wie formulieren Sie
diese gegebenenfalls?

Frage 10 Subsidiarität (2 Punkte)
Welche Überlegungen stellen Sie zum Kriterium der Subsidiarität unter Frage 9 an?

Frage 11 Rechtstatsachenforschung (2 Punkte)
Was verstehen Sie unter Rechtstatsachenforschung?
Was wäre unter diesem Titel im Hinblick auf eine Regelung zur Bekämpfung der
Vogelgrippe etwa relevant?
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Frage 12 New Public Management (1 Punkt)
Ist das New Public Management für die Rechtsetzung relevant?

Fragen zum zweiten Teil der Lehrveranstaltung (20 Punkte)

Frage 13 Rechtsetzung und Politik (2 Punkte)
Weshalb ist die Rechtsetzung nicht nur Thema der Politik, sondern auch Thema der
Rechtsetzungslehre und damit der Rechtswissenschaft?

Frage 14 Terminologie (1 Punkt)
Sehen Sie einen Unterschied zwischen den Begriffen der Gesetzgebungslehre und
Gesetzgebungstechnik?

Frage 15 Organe der Rechtsetzung (1 Punkt)
Können private Organisationen Organe der Rechtsetzung sein?

Frage 16 Relative Güte von Rechtsnormen (1 Punkt)
Was will das Konzept der relativen Güte von Rechtsnormen?

Frage 17 Regelung der Rechtsetzung (1 Punkt)
Gibt es im Bundesrecht eine normative Regelung der Rechtsetzung?

Frage 18 Zulässigkeit von Regelungen (1 Punkt)
Darf der Bund Massnahmen gegen die Vogelgrippe treffen?

Frage 19 Zulässigkeit von Regelungen (2 Punkte)
Dürfte der Bund mit sofortiger Wirkung ein Verbot des Fahrens mit Motorfahrrädern
während der Wintermonate verhängen, um die Feinstaubproduktion einzudämmen?
(Gehen Sie davon aus, dass die Kompetenz dafür gegeben wäre.)

Frage 20 Kriterien formal guter Rechtsetzung (1 Punkt)
Nennen Sie drei Kriterien formal guter Rechtsetzung.

Frage 21 Kriterien inhaltlich guter Rechtsetzung (1 Punkt)
Nennen Sie drei spezifisch rechtliche Kriterien für inhaltlich gute Rechtsetzung.

Frage 22 Gestaltung von rechtlichen Erlassen (1 Punkt)
Welche Informationsinstrumente benützen Sie für die Erarbeitung eines Entwurfs für
eine neue Gesetzgebung auf Bundesebene.

Frage 23 Vorverfahren der Gesetzgebung (2 Punkte)
Nehmen Sie an, Sie würden im Bundesamt für Veterinärwesen als Jurstin/Jurist
arbeiten. Wie gehen Sie vor, wenn Sie den Auftrag erhalten, eine Verordnung über
den Vollzug des Tierschutzgesetzes vorzubereiten?

Frage 24 Vernehmlassungsverfahren (1 Punkt)
Haben Sie als Privatperson die Möglichkeit, sich an Vernehmlassungsverfahren über
Rechtsetzungsentwürfe des Bundes zu beteiligen?
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Frage 25 Parlamentarische Beratung von Entwürfen (1 Punkt)
Was ist zu tun, wenn der Zweitrat eine Vorlage verabschiedet, die sich von
derjenigen des Erstrates unterscheidet?

Frage 26 Rechtsgrundlage (2 Punkte)
Gehen Sie davon aus, dass die Bundesverfassung vorsieht, dass der Bund den
Sprachunterricht in der Primarschule regeln kann. Darf der Bundesrat den Kantonen
vorschreiben, dass Sie Frühenglisch einführen müssen?

Frage 27 Regelungsinstrumente (2 Punkte)
Welche rechtlichen Instrumente kommen in Frage, wenn Sie eine Vorlage mit
Massnahmen gegen die Verletzung der Bestimmungen über die
Preisanschreibepflicht in Schaufenstern entwerfen müssen?

Fragen zum dritten Teil der Lehrveranstaltung: Rechtsetzung am
praktischen Beispiel (18 Punkte)

Frage 28 Überprüfen von Rechtsnormen (2 Punkte)
Ist die folgende Rechtsnorm korrekt?
……

Frage 29 Kompetenzfrage (2 Punkte)
Der Kanton Luzern will Bestimmungen zur Förderung von Unternehmen der
Textilbranche erlassen.
Ist er dazu kompetent, wenn wir davon ausgehen, dass es kein Bundesgesetz gibt,
das eine entsprechende Förderung vorsieht?

Frage 30 Regelungsaufgabe (6 Punkte)
Der Bundesrat beauftragt Sie, eine Rechtsgrundlage für die Herausgabe einer
Jubiläumsmünze  von 100 Franken zu entwerfen. Erledigen Sie bitte diesen Auftrag.

Frage 31 Fragen im Zusammenhang mit den erarbeiteten Entwürfen (6 Punkte)
..

(Ende des Fragebogens)


